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Restmüllanalyse zeigt: Abfalltrenn-
moral in Mehrparteienhäusern steigt 
Erfreulich sind die Ergebnisse der kürzlich durchgeführten 
Restmüll-Kontrollen. Dabei wurde der Restmüll in mehreren 
Mehrparteienhäusern von den AbfallberaterInnen genau unter 
die Lupe genommen. Es wurden kaum Glas- und 
Metallverpackungen gefunden. Erschreckend hoch ist jedoch 
nach wie vor der Anteil an Leichtverpackungen  und Bioabfall 
im Restmüll. Interessierte Anrainer wurden an Ort und Stelle 
von den AbfallberaterInnen aufgeklärt: Alle Verpackungen aus 
Plastik, wie Folien, PET-Flaschen, Sackerl und Joghurtbecher 
gehören in die Gelbe Tonne! Besonders gefährlich ist die 
Entsorgung von Problemstoffen im Restmüll. Lithium-Ionen-
Akkus und Batterien können gefährliche Brände auslösen, 
daher müssen sie sorgsam gesammelt und in 
Altstoffsammelzentren abgegeben und danach fachgerecht 
entsorgt werden. Einen weiteren Appell richten die 
AbfallberaterInnen an alle KonsumentInnen: Lebensmittel sind 
kostbar! Kaufen Sie nur das, was Sie wirklich essen und 
entsorgen Sie Essensreste über den Biomüll. „Richtiges 
Trennen von Abfall senkt die Entsorgungskosten und führt die 
Stoffe in Recycling-Kreisläufe zurück, die Kosten und 
Ressourcen schonen“, betonen die AbfallberaterInnen 
unisono. 

   
 
 
 
 

     Vorwort 
 

     
 
Gerade in der Adventzeit lohnt es 

sich, sein eigenes Konsumverhal-

ten genau unter die Lupe zu neh-

men. Viel Müll lässt sich vermei-

den, wenn wir bewusst regionale 

und nachhaltige Konsumgüter 

kaufen. Eine kürzlich durchgeführ-

te Restmüllanalyse zeigt, dass 

noch immer zahlreiche Lebensmit-

tel, die zum Teil noch genießbar 

sind, im Müll landen. Schonen wir 

die Ressourcen unseres Planeten 

und versuchen wir aktiv unsere 

Abfallberge rund um Weihnachten 

zu reduzieren.  

 
Ein wichtiger Schritt dahin gehend 

ist auch der Aus- und Umbau un-

serer Altstoffsammelzentren hin zu 

modernen Ressourcenparks. Mit 

moderner Ausstattung und kun-

denfreundlichen Öffnungszeiten 

soll die Recyclingquote weiter er-

höht werden. Alteisen, Altmetalle, 

Elektro-Altgeräte und Batterien 

sind wertvolle Ressourcen, die in 

eine funktionierende Abfall-

Kreislaufwirtschaft rückgeführt 

werden müssen. 

 

    In diesem Sinne wünsche ich 

Ihnen Frohe Weihnachten und ein 

schönes neues Jahr 2018. 

 

 

Ihr Obmann Bgm. Franz Silly  

Obmann Bgm. 
Franz Silly 
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Neue Entwicklungen in der Abfall-
wirtschaft - aus Altstoffsammelzentren 

werden RESSOURCENPARKS 
 

Die steirischen Altstoffsammelzentren liefern seit Jahren einen 
wichtigen Beitrag zur Abfallwirtschaft. In den letzten Jahren 
haben sich die Anforderungen an Sammlung und Recycling 
allerdings verändert. Durch Mangel an Rohstoffen ist es not-
wendig, die Ressourcen, die in unseren Altstoffen schlum-
mern, besser zu verwerten.  

Noch brauchbare und intakte 
Dinge unseres Alltags müssen 
einer zweiten Verwendung zu-
geführt werden (ReUse). Um 
diesen Anforderungen gerecht 
zu werden, ist es notwendig, 
moderne Ressourcenparks zu 
etablieren.  

ASZ Leoben © AWV Deutschlandsberg  

Diese neuen Ressourcenparks 
sind kundenfreundlich gestaltet 
und verfügen über ausreichend 
Lager- und Manipulationsflä-
che. Bürgerfreundliche Öff-
nungszeiten, sowie fachliche 
Beratung und ReUse-Shops 
laden die KundInnen ein, die 
Recyclingquote zu erhöhen.         ASZ Leoben © AWV Deutschlandsberg 

 

ASZ Perg © BAV Perg 

Nach dem Vorbild von Leibnitz sollen auch im Bezirk Deutsch-
landsberg 5-6 moderne und für alle BürgerInnen des Bezirkes 
zugängliche Ressourcenparks entstehen. Die Standorte wer-
den so gewählt, dass sich für die BürgerInnen möglichst kurze 
Wege ergeben und dass die Attraktivität der neuen Ressour-
cenparks durch die Lage an Hauptverkehrsrouten möglichst 
hoch ist. Dadurch wollen wir eine neue Abfalltrennmoral und 
eine Erhöhung der Recyclingquote um 10% erzielen. Unter 
Mithilfe der gesamten Bevölkerung sind dies machbare Ziele. 

   Aktuelles: Tipps für ein 
umweltfreundliches Weih-
nachten 
 

 Oh, echter Tannenbaum! 
 

Auch wenn modisch gefärbte Plas-
tik-Christbäume als „letzter Schrei“ 
gelten: Besser, man bleibt beim gu-
ten alten echten Nadelbaum.  

 Weihnachtsbäume möglichst 
regional und bio 
 

Das ist umweltfreundlicher, weil die 
Transportwege kurz sind. Weih-
nachtsbäume haben in unseren 
Wohnzimmern zudem nur eine kur-
ze Verweildauer und werden an-
schließend entsorgt.  

 Öko-Style für Weihnachtsbäume 

Zum umweltverträglichen Christ-
baumschmuck gehören Holz, Stoff-
bänder, und Figuren aus Papier, 
Holz, Stroh oder Wachs in einem 
zeitlosen Design, die man wieder-
verwenden kann. Auch mit Nüssen, 
Plätzchen und Obst lassen sich 
Christbäume wunderschön dekorie-
ren.  

 Kerzen – Bienenwachs statt Erdöl 
oder Palmöl 

Besonders zu empfehlen sind Ker-
zen aus heimischem Bienenwachs, 
die nicht nur sehr schön aussehen, 
sondern auch gut riechen.  

 Geschenke pfiffig verpackt 

Als Alternative bieten sich Tücher, 
Geschirrtücher, Schals und Handtü-
cher an, die sinnvoll verwendet wer-
den können. Bänder aus Stoff müs-
sen nicht im Müll landen, sondern 
können im kommenden Jahr oder 
für andere feierliche Anlässe wieder 
benutzt werden. 

 
 

 
 

 

 
Christbäume und Geschenke 
aus der Region sparen Ener-
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Informationen im Umgang mit Li-
thium-Batterien und Akkus 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hier können Sie dieses Informationsblatt herunter laden! 
 

 

 

 

 
 
Dieses Plakat und 
weitere Downloads 
finden Sie auf unserer 
Internet-Seite. 
 
Die Gemeinden erhal-
ten in den nächsten 
Tagen Plakate und 
Infoblätter zu diesem 
Thema. 
 
Bitte geben Sie diese 
Information weiter!  
 
Mit der richtigen 
Sammlung von Altei-
sen und Metallverpa-
ckung können wir viel 
Geld sparen und die 
Umwelt schonen! 
 
 

 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Website oder schauen Sie auf 
Facebook vorbei! 

Sicherheitshinweise für 
die Lagerung der Spann-
ringfässer für Lithium-
Akkus im Altstoffsam-
melzentrum 
 
 Offene Kontakte immer kurz-

schlusssicher abkleben 

 

 Hohlräume im Fass ausfüllen, mit 
Vermiculite überdecken 

 

 Fass immer verschließen, kein 
Eintritt von Wasser oder Fremd-
stoffen 

 

 Lagerung ohne weitere Brand-
schutzeinrichtungen nur im Au-
ßenbereich doch witterungsge-
schützt 

 

 1m Abstand zu brennbaren Mate-
rialien, im für Kunden unzugäng-
lichen Bereich (Gassicherheits-
schrank, Gitterbox) 

 

 Lagerung witterungsgeschützt 
und auf befestigtem Grund 

 

 Vor dem Abtransport immer Sack 
verschließen, Deckel zu, richtiger 
Aufkleber (rot f. beschädigt, grün 
für Li-Akkus normal) 

 

 Beistellung zum Abtransport im 
Sommer: Nie direkter Sonnen-
einstrahlung aussetzen! 

 

 Brandschutzpläne aktualisieren 
(Kenntlichmachen des richtigen 
Lagerbereichs für Lithium-
Akkus), Abstimmung mit der 
Feuerwehr 

 

http://www.awv.steiermark.at/cms/dokumente/12605890_139538972/16614e61/EAK_Lithiumbatterien200417.pdf
http://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12606886/166876/
http://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12606886/166876/
http://www.awv.steiermark.at/cms/ziel/43610/DE/
https://www.facebook.com/pg/awvdl/posts/?ref=page_internal
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SchülerInnen als Upcycling-Profis 

 
Viele Schulen ha-
ben sich bereits 
dem Jahresthema 
„Vom Milchkarton 
zum Hochsee-
damper“ ange-
nommen. Die Ab-

fallberaterInnen 
besuchten zahlrei-
che Schulen und 
erarbeiteten mit 

den SchülerInnen gemeinsam die richtige Mülltrennung in der 
Schule.  
Die Kinder wurden dazu angeregt, ein nachhaltiges Wegwerf-
verhalten zu entwickeln. Inspiriert davon, machten sich die 
jungen Umweltschützer daran, dem Abfall neues Leben einzu-
hauchen. Viele Dinge, die wir achtlos wegwerfen, können ei-
ner zweiten Verwendung zugeführt werden. Aus Marmelade-
gläsern werden Vasen, aus Konservendosen Stiftehalter und 
aus leeren Milchkartons Hochseedampfer und Paradiesvögel. 
Viele Schulen des Bezirkes sind bereits richtige Müll-Profis 
und entwerfen ihre eigenen Upcycling-Ideen. 
 

   
 
Am Ende des Schuljahres werden die bemühtesten Schulen 
bei einer kleinen Präsentation geehrt und mit einer Musical-
vorstellung „Kleine Feder auf großer Mission“ von Lisa Valen-
tin belohnt. 

IMPRESSUM: Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg, Kirchengasse 7, 8530 Deutsch-
landsberg, Tel.: 03462 5251, office@abfallwirschaft.steiermark.at; 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/deutschlandsberg 
Redaktion: Erich Prattes, Beatrice Safran-Schöller 

Weihnachten ohne 
Konsumwahn – son-
dern mit Sinn 
 
Aus Müll Neues erschaffen: Up-
cycling bringt kreative Unikate 
hervor und schont dabei die Um-
welt. Genau wie beim Recycling 
geht es um die sinnvolle Verwer-
tung von Abfällen. Upcycling zielt 
aber nicht nur auf die Aufberei-
tung der Wertstoffe ab, sondern 
auf die Aufwertung eines alten 
oder unnützen Gegenstands zu 
etwas Neuem. Wiederverwer-
tungs-Ideen gibt es dabei für prak-
tisch jeden Abfallgegenstand. Fast 
alles lässt sich zu einem einzigar-
tigen Weihnachtsgeschenk umsty-
len: 
 

 Blumenübertöpfe aus Weiß-
blechdosen 
 

 Teelichter aus Marmeladeglä-
sern 

 

 Christbaumschmuck aus Kaf-
feekapseln 

 

 Kerzenhalter aus Weinfla-
schen 

 

 Vogelfutterhäuschen aus 
Milchkarton 

 
Viele weitere Ideen finden Sie im 
Internet. 
 
 

 
 

 

http://www.lisavalentin.at/kindermusical/
http://www.lisavalentin.at/kindermusical/
mailto:office@abfallwirschaft.steiermark.at
http://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/deutschlandsberg
http://www.selbst.de/blumentopf-basteln-14893.html
http://www.selbst.de/blumentopf-basteln-14893.html
http://www.selbst.de/eis-windlicht-27598.html
http://www.selbst.de/eis-windlicht-27598.html
http://www.advent.at/contator/advent/info.asp?nnr=65631
http://www.advent.at/contator/advent/info.asp?nnr=65631
http://www.fogs-lifestyle.com/diy-kerzenhalter/
http://www.fogs-lifestyle.com/diy-kerzenhalter/
https://www.ndr.de/info/sendungen/mikado/Von-der-Milchtuete-zum-Vogelhaeuschen,vogelhaeuschen101.html
https://www.ndr.de/info/sendungen/mikado/Von-der-Milchtuete-zum-Vogelhaeuschen,vogelhaeuschen101.html
https://www.bing.com/images/search?q=upcycling&FORM=HDRSC2

